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Kreisliga B Nord Herren

VfL Stammheim III : TV Calmbach V 
Samstag, 09.12.2023, 19:30 Uhr

Wacker in Gala-Form

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des VfL Stammheim III am
Samstagabend in den Armen: Michael Hoch hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (36:22 Sätze) in der
Kreisliga B Nord Herren Partie gegen den TV Calmbach V gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Tim Wacker, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:1-Sieg gegen Lohr / Rakowski kamen Schneider /
Hoang nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Tavano / Wacker im Anschluss gegen Weszkallnies /
Müller. Beim 3:0-Sieg gelang es Blaich / Hoch die Gastspieler Weidner / Martin in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
3:0 an den Tisch. Beim 3:1-Erfolg von Jürgen Schneider gegen Brian Weszkallnies ging nur der
erste Satz verloren. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Gabriel-Luis Tavano beim 2:3 gegen
Michael Lohr leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Lohr zu Ende ging. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Tan
Thanh Hoang das Spiel gegen Thomas Rakowski noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 11:13, 5:
11, 7:11. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Jörg Blaich beim 2:3 gegen
Eberhard Müller leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Das war eine ganz schön enge Kiste! Hierbei
überließ Blaich seinem Gegner im vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Bei einem Spielstand
von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Tim Wacker hatte gegen Mark Martin, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:2, 11:9, 11:3 dagegen keine Schwierigkeiten. Gekämpft bis
zum Schluss hatte daraufhin Michael Hoch in der Begegnung gegen Julian Weidner, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Einen Erfolg verpasste anschließend Jürgen Schneider beim 1:3
gegen Michael Lohr und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Beachtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Gabriel-Luis Tavano holte
indes mit einem 11:5, 7:11, 11:7, 11:8 gegen Brian Weszkallnies einen Punkt für sein Team.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Tan Thanh Hoang bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Eberhard Müller dann doch niedergerungen worden. Nach diesem Einzel steht Hoang somit bei 10
Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Müller ein 8:3 ausweist. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Mit 3:1 hatte Jörg Blaich im Einzel gegen Thomas
Rakowski, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, indes die Nase vorn. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:8 für Blaich und 6:3 für Rakowski seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Tim Wacker machte mit Julian Weidner bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
derweil Michael Hoch bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Mark Martin. Damit war der 9. Punkt für
den VfL Stammheim III im Kasten.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des VfL Stammheim III die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 12:6 bei 6 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV Calmbach V erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:10. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 VfL Stammheim III

Doppel: Schneider / Hoang 1:0, Tavano / Wacker 1:0, Blaich / Hoch 1:0 
Einzel: J. Schneider 1:1, G. Tavano 1:1, T. Hoang 0:2, J. Blaich 1:1, T. Wacker 2:0, M. Hoch 1:1 

 TV Calmbach V
Doppel: Weszkallnies / Müller 0:1, Lohr / Rakowski 0:1, Weidner / Martin 0:1 
Einzel: M. Lohr 2:0, B. Weszkallnies 0:2, E. Müller 2:0, T. Rakowski 1:1, J. Weidner 1:1, M. Martin 0:
2


